
Grußwort  
 

Liebe Musikfreunde, 

 

dem Stuttgarter Kammorchester gratuliere ich herzlich zum außerordentlichen Erfolg 

seines Kooperationsprojektes mit der Gustav-Sieber-Schule in Tamm, das hier auf 

den folgenden Seiten präsentiert wird. Meine Glückwünsche gelten allen Beteiligten, 

die zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben. Allen voran Herrn Peter 

Hömseder und den Kindern der Klasse 4a, den weiteren Mitwirkenden der Gustav-

Sieber Grund- und Hauptschule in Tamm, aber auch den Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern der Orchesterverwaltung. 

 

Kulturelle Bildung ist und bleibt ein essenzieller Bestandteil des Bildungsauftrags der 

Schulen in Baden-Württemberg. Als Ergänzung hierzu sind Kooperationen mit außer-

schulischen kulturellen Partnern überaus wünschenswert. Die außerschulische Bil-

dung ist eigenständiger und gleichberechtigter Teil des gesamten Bildungswesens. 

Ein besonderer Stellenwert kommt dabei den Kultureinrichtungen im Land zu, die mit 

differenzierten Konzepten den unterschiedlichsten Publikumsschichten Kunst und Kul-

tur vermitteln. 

 

Das Orchester hat die positiven Erfahrungen vergangener Projekte genutzt und sich 

mit neuer Energie und großem, auch ehrenamtlichen, Engagement einem weiteren 

Vorhaben gewidmet, bei dem wieder Kinder und ihr unbefangener Umgang mit Musik 

im Vordergrund stehen. Die Presseberichte lassen spüren, mit welcher Freude und 

Begeisterung hier alle mitgewirkt haben, wie der Funke auf Sponsoren und Publikum 

übergesprungen ist und welche nachhaltigen Eindrücke das gemeinsame Proben und 

Auftreten hinterlassen haben.  

 

Für die weiteren Aufführungen wünsche ich allen kleinen und großen Künstlerinnen 

und Künstlern viel Erfolg. Ich hoffe, dass das Orchester und die Gustav-Sieber-Schule 

in Tamm auch in Zukunft weitere solche beispielhaften kulturellen Bildungsprojekte in 

Angriff nehmen werden.  
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